
40 Tage – Gebete und Andachten 

 

Es folgen die ersten drei Tage aus dem englisch geschriebenen Buch „40 Days – Prayers and 

Devotions to prepare for the Second Coming“ (40 Tage – Gebete und Andacht zur Vorbereitung 

auf die Wiederkunft), von Dennis Smith, Review and Herald.  Mit Erlaubnis des Verlags.   

 

[Die Bibel hat für denselben Vorgang drei Ausdrücke: Taufe mit dem Heiligen Geist, Erfülltwerden und mit 

dem Heiligen Geist gesalbt werden. Anmerkung von Helmut Haubeil] 

 

                    

Erster Teil: - Die Taufe mit dem Heiligen Geist 

1. Tag – Der Heilige Geist bewirkt zwei Dinge 
 

 

Die Bibel erzählt von wunderbaren Dingen, die der 

Heilige Geist bewirkt. Er führt uns zur Busse und durch 

sein Wirken nehmen wir Jesus Christus als Erlöser an, 

so dass wir dies in der Taufe durch Untertauchen 

bekräftigen möchten. Ausserdem füllt er alle, die sich 

zur Nachfolge entschieden haben, mit seiner 

Gegenwart, so dass sie wirklich ein christliches Leben 

führen können, um für ihn zu wirken. 

 

Jesu Verheissung ermutigt uns: 

„ Und ich will den Vater bitten, und er wird euch einen 

andern Tröster geben, dass er bei euch sei in Ewigkeit: 

den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen 

kann, denn sie sieht ihn nicht und kennt ihn nicht. Ihr 

kennt ihn, denn er bleibt bei euch und wird in euch sein.“ 

(Joh. 14,16.17) 

 

Jesus, unser Vorbild, wurde vom Heiligen Geist geleitet. 

Besonders nach seiner Taufe kam die Kraft Gottes über 

ihn, so dass er ausgerüstet war um den harten Kampf 

mit Satan aufzunehmen. Nach Jesu Sieg über den 

Widersacher in der Wüste, wurde er befähigt, das 

Evangelium zu predigen, zu lehren und zu heilen und 

sogar Dämonen auszutreiben. 

Jesus sagte, dass alle die an ihn glauben noch grössere 

Dinge tun werden als er (Joh. 14,12). 

Ein Mensch wird bereits durch den Heiligen Geist 

beeinflusst um Gott annehmen zu können  

und dennoch - Christen werden nur die Fülle des 

Heiligen Geistes erhalten, wenn sie ihm täglich 

erlauben, dass er sie mit seiner Kraft erfüllt. Jesus hat 

seine Jünger angewiesen, im Glauben um den Geist 

Gottes zu bitten (Apg. 1,4-8; Luk. 11,13). 

Wenn du Jesus angenommen hast und ihm jeden 

Bereich deines Lebens anvertrauen möchtest und wenn  

es dein Wunsch ist, mit dem Heiligen Geist erfüllt zu 

werden, dann bist du eingeladen folgendes Gebet zu 

beten: 

 

„Vater, ich danke dir dass du mich geführt hast, Jesus 

Christus als Erlöser anzunehmen. Ich bitte dich um dein 

Erbarmen und um Vergebung meiner Sünden. Es ist 

mein Wunsch, mich völlig Jesus zu weihen. Fülle mich 

mit deiner Gegenwart wie du es verheissen hast, so 

dass ich Jesu Charakter widerspiegeln und für ihn 

wirken kann. 

In Jesu Namen, Amen.“ 

 

Persönliche Gedanken für das Gespräch 

mit deinem Gebetspartner 

 Was lehrt diese Lektion über das Wirken des 

Heiligen Geistes? 

 Wie können wir uns auf die Ausgiessung des 

Heiligen Geistes vorbereiten? 

 Erfüllt sein mit dem Heiligen Geist hat 

Auswirkungen – welche? 

 Möchtest du den Heiligen Geist in deinem 

Leben und Wirken konkreter erfahren? 

 

Dein Gebetsdienst 
Kontaktiere deinen Gebetspartner und besprich das 

Tagesthema 

Bete mit deinem Gebetspartner 

 Dass Gott euch beide mit dem Heiligen Geist 

erfüllt 

 Um Verständnis für den Andachtstext 

 Um Gottes Segen in der Nachfolge für euch 

beide 

 Für die Menschen auf eurer Gebetsliste 

 

Beschliesst euer Gebet mit folgendem Text: 

„Ich will dich unterweisen und dir den Weg zeigen, den 

du gehen sollst; ich will dich mit meinen Augen leiten.“ 

(Psalm 32,8)„Herr, führe uns und lehre uns, dass wir 

in unserem Leben und in der Gemeinde immer unter 

deiner Leitung bleiben.“ 

 



 

 

2. Tag – Die Ausgiessung des Heiligen Geistes nach Pfingsten 

 

 

 

Jesus verhiess seinen Nachfolgern die Taufe mit den 

Heiligen Geist, damit sie befähigt würden, das 

Evangelium in alle Welt hinaus zu tragen. Diese 

Verheissung erfüllte sich zu Pfingsten (Apg. 2,1-4). 

Doch die Geistestaufe sollte nicht nur den Jüngern 

damals vorbehalten bleiben. Seither gilt dieses 

Versprechen allen Christen. Betrachten wir eine andere 

Gelegenheit, wo Menschen mit dem Heiligen Geist 

getauft wurden:  

 

 

Der Heilige Geist fällt auf die Heiden 

„Während Petrus noch diese Worte redete, fiel der 

Heilige Geist auf alle, die das Wort hörten. Und die 

Gläubigen aus der Beschneidung, so viele ihrer mit 

Petrus gekommen waren, gerieten ausser sich, dass 

auch auf die Nationen die Gabe des Heiligen Geistes 

ausgegossen worden war; denn sie hörten sie in 

Sprachen reden und Gott erheben. Dann antwortete 

Petrus: Könnte wohl jemand das Wasser verwehren, 

dass diese nicht getauft würden, die den Heiligen Geist 

empfangen haben wie auch wir?“ (Apg 10, 44-47) 

 

 

Der Heilige Geist wird durch Handauflegen 

empfangen 

„Als diese hinabgekommen waren, beteten sie für sie, 

damit sie den Heiligen Geist empfangen möchten denn 

er war noch auf keinen von ihnen gefallen, sondern sie 

waren allein getauft auf den Namen des Herrn Jesus. 

Dann legten sie ihnen die Hände auf, und sie empfingen 

den Heiligen Geist!“ (Apg 8, 15-17) 

Auch in Apg. 19,1-6 wird uns berichtet dass der Heilige 

Geist durch Handauflegen empfangen wurde. Wer 

solche Gebete spricht, sollte ein Gläubiger sein, der 

selbst mit dem Heiligen Geist getauft ist. Tatsächlich ist 

aber das Handauflegen nicht eine Bedingung um den 

Heiligen Geist zu empfangen.  

 

 

Die Verheissung der Geistestaufe darf im Glauben 

beansprucht werden 

 

 

 „damit der Segen Abrahams in Christus Jesus zu den 

Nationen komme, damit wir die Verheissung des 

Geistes durch den Glauben empfingen.“ (Gal. 3,14) 

 

Gläubige erhalten den verheissenen Gottesgeist bei der 

Taufe. Wir müssen jedoch täglich neu von ihm erfüllt 

werden um ein wirksames Zeugnis sein zu können. 

Ellen White schrieb: „Prägt allen die Notwendigkeit der 

Taufe mit dem Heiligen Geist und der Heiligung der 

Gemeindeglieder ein, so dass sie lebendige, wachsende 

und fruchtbringende Bäume im Garten des Herrn sein 

können.“ (Testimonies for the Church, vol.6,p.86) 

 

 

Persönliche Gedanken für das Gespräch 

mit deinem Partner 

 Warum sollten die Jünger auf die Ausgiessung 

des Heiligen Geistes warten? 

 Unter welchen Bedingungen wurden die Jünger 

mit dem Heiligen Geist getauft? 

 Was sagte Ellen White über die Wichtigkeit der 

Geistestaufe? 

 Ist ein Gebet mit Handauflegen notwendig, um 

mit dem Heiligen Geist getauft zu werden? 

 

 

Dein Gebetsdienst 
Besprich das Tagesthema und bete mit deinem 

Gebetspartner 

 

 Dass Gott euch mit dem Heiligen Geist erfüllt 

 Dass ihr durch die Kraft des Heiligen Geistes für 

Gott zeugen könnt 

 Für die Menschen auf eurer Gebetsliste 

 

 

Beschliesst euer Gebet mit folgendem Text: 

 „Und wir sind Zeugen dieses Geschehens und mit uns 

der Heilige Geist, den Gott denen gegeben hat, die ihm 

gehorchen.“ (Apg. 5,32) 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

3. Tag – Getauft mit dem Heiligen Geist, was sind die Vorteile? 

 

 

 

Wer sich die Geistestaufe wünscht, sehnt sich auch 

nach einem intensiveren Bibelstudium und einem 

ernsteren Gebetsleben. Er bereut seine Sünden und 

möchte sein Leben ändern. Nur so wird es einem 

Menschen möglich sein, siegreich zu leben und nur so 

lernt man Jesus wirklich kennen. Leider musste der 

Bräutigam zu den törichten Jungfrauen sagen, „Ich 

kenne euch nicht“ (Matth. 25,1-13). 

 

 

Bibelkenntnis und missionarisches Wirken genügen 

nicht um Jesus zu kennen 

 „Es werden nicht alle, die zu mir sagen: Herr, Herr! in 

das Himmelreich kommen, sondern die den Willen tun 

meines Vaters im Himmel. Es werden viele zu mir sagen 

an jenem Tage: Herr, Herr, haben wir nicht in deinem 

Namen geweissagt? Haben wir nicht in deinem Namen 

böse Geister ausgetrieben? Haben wir nicht in deinem 

Namen viele Wunder getan? Dann werde ich ihnen 

bekennen: Ich habe euch noch nie gekannt; weicht von 

mir, ihr Übeltäter!“ (Matth. 7,21-23) 

 

Es ist wie bei einer Hochzeit. Erst wenn die Ehe 

vollzogen ist, lernt man sich richtig kennen. Satan wird 

diesem Prozess mit Vehemenz Widerstand leisten, 

denn es ist ihm bewusst, dass ein Geist-erfüllter Mensch 

seiner Macht widerstehen kann. Doch die Taufe mit dem 

Heiligen Geist ist etwas Essentielles, nachdem die 

Erlösung durch Jesus Christus verstanden und 

akzeptiert wurde. Diese Erfahrung muss täglich erneuert 

werden (2. Kor. 4,16; Eph. 5,18). Jesus als unser 

Vorbild verbrachte täglich viel Zeit, um sich von Gottes 

Geist inspirieren zu lassen. Wenn Jesus es als 

notwendig erachtete um den Heiligen Geist zu bitten, 

umso mehr brauchen es seine Nachfolger. 

 

 

Geistliches Wachstum ist ein täglicher Prozess 

 „Nun aber schauen wir alle mit aufgedecktem Angesicht 

die Herrlichkeit des Herrn wie in einem Spiegel, und wir 

werden verklärt in sein Bild von einer Herrlichkeit zur 

andern von dem Herrn, der der Geist ist.“ (2. Kor. 3,18) 

 

 

Die Taufe mit dem Heiligen Geist ist für uns alle ein 

wunderbarer Segen 

Ellen White schreibt: „Sobald der Geist Gottes in das 

Herz einzieht, gestaltet er das Leben um. Sündhafte 

Gedanken werden verbannt, böse Taten vermieden; 

Liebe, Demut und Frieden nehmen die Stelle von Ärger, 

Neid und Zank ein. Traurigkeit verwandelt sich in  

 

 

Freude, und auf dem Angesicht spiegelt sich das Licht 

des Himmels (Das Leben Jesu, S. 156).“ 

 

 

Persönliche Gedanken für das Gespräch 

mit deinem Gebetspartner 

 Welchen Gewinn bringt die Taufe mit dem 

Heiligen Geist? Nenne vier Vorteile 

 Wie oft soll ein Christ um die Fülle des Heiligen 

Geistes bitten? 

 Was sagt Ellen White, wird geschehen, wenn 

wir mit dem Heiligen Geist getauft werden? 

 

 

Dein Gebetsdienst 
Besprich das Tagesthema und bete mit deinem 

Gebetspartner 

 

 Dass Gott euch weiterhin mit dem Heiligen 

Geist erfüllt 

 Dass unser Leben verändert wird um Jesu 

Charakter widerspiegeln zu können 

 Für die Menschen auf der Gebetsliste 

 

 

Beschliesst euer Gebet mit folgendem Text: 

 „Siehe, des HERRN Auge achtet auf alle, die ihn 

fürchten, die auf seine Güte hoffen dass er sie errette 

vom Tode und sie am Leben erhalte in Hungersnot. 

Unsre Seele harrt auf den HERRN; er ist uns Hilfe und 

Schild. Denn unser Herz freut sich seiner, und wir 

trauen auf seinen heiligen Namen. Deine Güte, HERR, 

sei über uns, wie wir auf dich hoffen.“ (Ps. 33,18-22) 

 

„ Du bist unsere einzige Hoffnung. Erlöse uns vom 

geistlichen Tod. Wende ab unsere geistliche Dürre 

und belebe uns neu. Sei unsere Hilfe und Schutz. 

Schenk uns Freude in dir.


